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Woodmkn-Tvlbo- t wieder rrwiihlt. Furchtbares Miaennnglück.

195 ttrubenleute finden in einem
Kanada Kohlen-Bergwer- k

i jhrcn Tod. i

FlojZdWpskr

vkrsNkci

silftschijst in

Sollislliii!
T!e Jnsurgcntcii sind aus der gaa

zrn Linie g'schlnlzrn.

Nur eine L'orskiiersindung? ,

Albaniersurst soll gksallk sein.
Beschränkte Ordknvcrthkilung.
iliosa Luxemburg wird prozkssirt.

Micthokaferncnbrand. Ber
schicdcneö.

Fordern eine Wirthschaft. .

150 Böljiniancn lintcrzcichncn Pe
tltion. - Müssen z weit

gchcn, das Bier wird '
warm. c

!

.

Cleveiid, O., 20. Juni. Ei
ne Tclegation von fünf Frauen aus
Netvbura HeightZ erschien bei den

Ante mag's

sich klltschkidkil!
r
Ob wir mit Mrxikg in Krieg oder

Frieden leben werden.
Ende der Verhand'

j . langen. Steuerkominisfären Horn und Krau

Hilcrcst, Alberta. Canada, 20.
Juni. - Infolge schlagender Wet
ter wurden gestern Nachmittag 230
Grubenarbeiter der Grube No. 20
der Hillcrcst Eoal Co. verschüttet,
und von diesen haben 105 den. Tod
gefunden; bis jetzt find 52 Leichen

geborgen worden. Tie Rettungö
Mannschaft hatte einen schweren
Stand, denn überall nmrde ihr

Wasszington. 20. Juni. Von

dem Ergebnis bet heutigen Bc'rnittt

lung'vcrhandlungi'il in Niagara

der Weg durch herabgestürztes Ge

Toledo. O 20. In,,!. Die
Grsilogeiisitzmig des Ordens der
Modern Woodinen of Ameriea hat
A. R. Talbot von Lincoln wieder
erwählt. Talbot erhielt 2','2. und
fein ('Zegenkandidat E. A, Siiiith
von Springsield. Jll,, ?,', 2 lim.
men. E. W. Hawe?. fit 21 Iah
re Haurtclerk des Ordens, brachte
JameS amara von Üiock J
land, Jll., für diesen- - Posien in

Vorschlag, der seinen l'e,iekadida
ten den Insurgenten H,?rry H. .oo
ker voil Tecmnseh, Lll schlag,
nernrr wurden erwählt: Daiuel
Horn, Taveiiport, Ja,, Hauptrath
geber: John D. Velz., Jndiaiinpo
lis. Hauptschohmeister: R. M. Mc
Erackin, Grand View. Ind., Führer;
L. I. Maizfield. Granada. Eol
Wache: Rw. H. E. Tunak, Augi,-st- a,

Me., 5aplan. Unter den er
wählten Direktoren befindet sich F.
P. tternö, Tavenport, Ja. Die
Verhandlungen dürften heute Abend
zniil Abschluß kommen.

Berlin. 20. Juni. Die ?erli
ner ülörse ist beunruhigt über ,nbe
slätigte Gerüchte, wonach der Alba
nierjürst im Uampfe gegen die Nc
bellen gefallen wäre. gestern
ilincht war noch keine Tcmcntirung
dieser Angabe erfolgt.

TaS ZiultnSministerium hat die

ttnterbchördcn ersucht, die Ordens
antrage in Verbindung mit dem

diesjährigen Ordcnsfeste cinzuschrän
ken. ES war nia.chmal die Ver
leihung von viennal .j vielen Cr
den beantragt worden, wie über
Haupt verfügbar waren; und ver
muthlich haben auch die Enthüllun
gen deS sozialistischen ..Vorwärts"
über Ordens und Titelschacher --

obwohl noch nicht durch Untersu

chung bestätigt aus diese Mei

nung Einfluss gehabt.
Die ganze bürgerliche Presse au

fiert sich über die in einer Partei
Versammlung am letzten Sonntag er
folgte Aufforderung der radikalen
Sozialislin Nofa Luxemburg zu ei

nein Massenstreik eine Auffor
dernng, die bis jetzt anscheinend nir
gends Erfolg gehabt hat. Der
Staatöanwalt bat sich aber veransaßt

Neun Luftschiffe? stürmn au einet
Höhe von (XK) ZZs, ab und

finde ihren Tod.

Wien. 20. Juni. Ans dem au
der Stadt befindlichen Flug

selbe ereignete sich heute ein schreckli

ches Unglück. DaS grehe öslerreichi
sche Lustjchiff Parseval führte 000

Fiifj hoch in den Lüsten mehrere
schivierige Evolutionen ouö und be

fand sich offenbar unter völliger
Uoutrolle des Lenkers. In näch

fter Nähe desselben manöverirte ein
Militär Aeroplan. Plötzlich legte
sich der Aeroplan aus die Seite und

prallte mit ungeheurer (Gewalt in
die Seite dcZ cigarrcnförmigen Par.
seval.

Eine Erplosion erfolgte und eine

Feuersäule schosz us den zu einem

iiäurl zusammengeballten Luftchif.
sen. Tann fausten beide zusammen,
gekeilt zur Erde nieder. Neun Lust
schisfer kamen um'S Leben, darnn
ter Kapitän von Blaschke, von wel

g,ein es heisst, daß er der erfahren
sie Lustschiffer in Oefterrcich.Iln
garn war. Auszer ihm fanden vier

Leutnants, ein Marineoffizier, zwei

Mechaniker und ein Eivil'Jngcnicur
ihren Tod. Die Leichen waren bis
zur Unkenntlichkeit verbrannt.

balk und Stcinmasscn verlegt. TeS
Ocfteren befanden sie sich selbst in
Gefahr verschüttet zu werden. Ob
sich in den Gängen des Bergwerks
noch Lebende befinden, wird bczwci
seit.

Vor der Mündung des Schachts
spielen sich herzzerreifzimde Scenen
ab. Frauen und Kinder der Ver
schütteten eilen schreiend und weh

klagend umher und flchen die Ret
tungsmannschaften an, ihre Crnä
rcr und Beschützer zu retten. Tie
Meisten der Umgekommenen find
Ausländer.

Heute, kam in dem Schacht von
Neuem Feuer zum AuSbruch; gegen
wärtig ist man damit beschäftigt,
der Flammen Herr zu werden.

Lüttich. Belgien, 20. Juni.
Zweihundert Kohlcngräbcr wurden
in der benachbarten Ville Marihayc
Kohlengrube abgeschnitten, als ein
Feuer ausbrach. 20 ihrer Kame-

raden konnten sich noch retten und

gaben den Alarm.
Es werden verzweifelte Anstren-

gungen gemacht, die Verunglückten
zu retten.

Falls dürfte eS abhängen, ob über

haubt die tue ri konischen Wirren di

plo,:iaüsch geschlichtet werden. Die

Jen Verhandlungen mißt man noch

größere Wichtigkeit bei als den Tif
ferenzen zwischen Carranza und Vil
Ia. Die Vertreter der Ber. Staa
ten find fest rn ihrer Forderung.
daß der neue provisorische Präsident
Mexiko'S annehmbar für die Ver
faffmigSparteilcr fein soll. Tcnn
sonst tonnen diese unbedingt nicht in
die Konferenz hereingebracht werden.
Und annehmbar bedeutet in diesem

jollc, das; der neue Provisorische
Präsident mit den Verfassung Spartei
lern syinpathisirt.

NiagaK, Falls, 20. Juni. Un

mittelbar ehe die amerikanischen 2c
legaten benachrichtigt wurden, daß
gestern keine KonserenS stattfinden
werde, waren sie in telephonischem
Verkehr mit der Washingtoner !ie

gicrung. Mrn nimmt an, das; sie

Weisungen erhielten, fest auf ihrer
Haltung zu beharren und auf die

Annahme deS amerikanischen Vor

schlagcs zu bestehen. In manchen
. Kreisen wird diese Haltung der Re

gierung als ein Ultimatum bczeich

net, dessen Annahme seitens der

mexikanischen Tclegaten die einzige
Bedingung für die Fortsetzung der

LermittlungSverhandlungen sei.

geiehen. ein Strafverfahren gegen
Rosa Lureniburg unter Anklage der

Eisenbahnunglück.

Aufreizung 5m klassenhasz emzu
leiten.

In Üiel brach in einer Miethö
kaserne an der Gasstraße nächtli

se und brachte eine mit 150 Frauen
namen bedeckte Petition, einem frü
heren Wirch von Neuern eine Li
zens z,l geben. Eine anständig ge
führte Wirthschaft sei ein Segen und
ein Bedürfnis; in der Nachbarschaft.
Die Männer miisiten zu weit laufen,
um ihren .Nessel Bier zu holen. Und

in der Hitze werde daö Bier warm,
wenn eS so weit getragen werden
muß. Bon? Suffragcttenthum sei
keine Spur an ihnen, aber sie seien

übereingekommen, dak sie ine
Wirthschaft, und zwar eine anstän
big geführte, in der Nachbarschaft
haben wollten. Die Pctentinnen
sind meistens Böhmen von dem süd

lichen Theile der Oft 53. Strake
in Ncwburg Heights.

Frau Nettie Nobejsck tror die
Fülirerin der Delegation. Die Kom

missäre sagten, das; schon drei Wirth
schaften in dem Distrikt seien, eine
aus je 500 Einwohner. Einstwe-

ilen könne nichts gethan werden.

Empres?" steuerte schlecht.

Quebec. 20. Juni. Odjn Sab
je, Hülschcucrmann des Dampfers
..Aldcn", sagte auf dem Zeugen
stand aus, daß. als sein Schiff in
der Nahe der Empres; war, letzte

res Schiff nur mit Mühe dem
Steuer gehorchte. Jamcö Galway,
Ouartiermeister auf der Emprcb,
sagte aus, dasz die Steucrvorrichwng
der Eniprck viel zu wünschen übrig
gelassen hätte.

Sussragetcn und Brandfackel.
London, 20. Juni. Suffragct

ten versuchten die Kirche zu Becken

ham. einer Vorstadt von London, nie
dcrzubrennen. Das Feuer wurde
noch rechtzeitig bemerkt, und es ge

Sang, die Flammen im Keime zu
krsticken.

Amerikanischer Zithck'Verband.
Ter Amerikanische ZithcrVerband

hat dieser Tage in der Waldstadt
Cleveland seine Jahresversammlung
mit vorzüglichen Konzerten obgehal
ten. Wie wir aus dem dortigen

Wächter und Anzeiger" ersehen,
waren die Festkonzerte gut besucht
und nahmen einen hohen künstle

rischen Verlauf. Das Zither --Or
chcster bestand aus 60 Instrumenten.
Vollständig vertreten war der Da
vciiport ZitherClub. dessen Leistun
s,en hohe Anerkennung fanden. Der
nächste Zither-Kongre- ß ist noch nicht
festgesetzt.

Bahnzug in Schottland ftür.zt durch
eine Brücke in den Strom.cherweile eine Feuersbrunst aus,

welche eine Panik unter den ü'e
wohnern hervorrief. Acht Personen
wurden sckzwer verletzt. Die Feuer Die Anti'Suffragcttcn.

Die Oliip!schcn Spiele.
Paris. 20, Juni. In der ge

steigen Sitzung des Kongresses für
die Arrangements der vhnnpischen
Spiele von 1s 10 (in Berlin) wur
de der französische Vorschlag, auch
daö Boren zuzulassen, mit groizer
Mehrheit angenommen. Die deut
ichen Telegaten theilten mit, die

Polizei in Deutschland habe, eine
Anzahl Preivborereieu zum Einhalt
gebracht: doch meinten sie, bei den

oltniipischen Spielen könnte eine

Ausnahme gemacht werden. Abge.
lehnt wurde der ösierreichische Vor
schlag, Zweiradpelo unter die Spie
le aufzunehmen. Frauen sotten
nicht als Mitbewerber im Fechten
oder Nadeln zugelassen werden.

Gr.qe Stcilerdrückkbrrgrr.
Washington, 20. Juni. 2 flitz,

amtofekretär McAdoo übersandte
dem Abgeordnetenhause einen vor
geschlagenen Zusatz zum Einkommen
stenergesctz, wouach der Steuertoin
missär, groszere und besnniinterc
Befugnis erhalten soll, UorPoratio
neu zu Zwingen, iitf Nanien der
Aktionäre und die Dividenden, wel
che sie erhalten, ihm anzugeben, und
auch die Bücher der ttorpemtionen
ihm zur Untersuchung der 'Eingän
ge offen stehen sollen.

wehr rettete, 12 Perionen aus Lei
tern.

Im Erbbegräbnißplahe zu Mü
Stark besuchte Versammlung.

Teutsche Frauen gegen
Fraucnstimmrccht. 'row, MecklenburgZ trelitz, wurde

Ctrcikschlichtung erfolgreich.

Washington, 2l). Juni. Den
drei Vermittlern, welche der Arbeits
fekretär Wilson ernannte, ist es ge

die Leiche deS jüngst verstorbenen
Groszherzogs Adolph Friedrich ge
stern endgiltig beigesetzt, unter gro

London. 20. Juni. Zu Carr
Bridge. 28 Meilen südlich von In
vernch. Schottland, stürzte ein Per
sunenzug durch einen Schluchtübcr
gang, welcher durch einen Gewitter
siurm geschwächt worden war, und
in einen reiszcndcn Strom hinein.

Mindestens drei Frauen sind er

trunken; man fürchtet aber, daß

noch ein Tiitzend andere umgckom
men ist. Viele sprangen aus den

Waggons in das Wasser hinab und

wurden schlimm verletzt, ehe sie

in Sicherheit gebracht werden konn

ten.

lungen, die Vertreter der Gruben
ftem Gedränge.' Die Forstbeamtendesitzer xm Kanawha Kohlengebiete

von West Virginia zuin Einlenken
zu bewegen. Damit hat der Streik

bliesen ein Halali, und eine Ehren
kompagnie feuerte Salven ab.

$u Graudenz, Westpreuszen, istvon'ö0s0. lVrubcnarbcitern sein En
bic Nentiersfrau Lulle ö)aaS aus
Marieiiwerder hingerichtet worden
Sie hatte ihren Gatten nach derj silbernen Koch zeit vergiftet.

Nannte auf rinen Felsen. TreZ '
Personen ertrinken. 3t ,

, retten sich.
, "-ij-

St. Louiö, Mo., 20. Juni.
Heute gegen y22 Uhr Morgens ver
sank der Jlußdauipfer Mmestic
in den Fluthen deS Mississiptn. in
dem er kurz vor dein neuen Thurm
der Wasserwerke auf einen Felsen
rannte. Zehn Mintiten später lag
der Dampfer auf dem Grunde deö
Flusses. Drei Personen werden der
niißt, und man nimmt an, daß sie
ertrunken find; andere retteten sich
durch Schwimnien, während weitere
fich auf das obere Deck flüchteten,
das auö dem Wasser hervorragt,

jü.
Älkine Stadtneuiakeiten.

Es ist möglich, daß Omaha eine
Fabrik für kondensirte Milch erhält.
Herr D. I. Purdy, Vertreter der
Aordon Condensed Milk Co., hat
sich mehrere Tage hier ufgehalten
und einen CensuZ der Milchkühe
dieser Gegend ausgenommen. Cr
fand, daß in der Umgegend 10,000
Milchkühe find, und erklärte, dasz
seine hier geplante Fabrik daö Pro
dukt von 5000 Kühen täglich brau
chen würde. Von hier aus begab er
sich nach Norfolk, um die dortige
Gegend zu studiren. Dann reist
er nach New Aork, um feinen Be
richt abzugeben, worauf entschieden
wird, in welcher Gegend von Ne
braÄa die neue Fabrik errichtet
werden wird.

D. W. Roberts, überführt, nach
der Polizeistunde Spiritussen ver
kauft zu haben, wurde im Polizeige
richt wegen Führens eines unordent
lichen Hauses in eine Geldstrafe von
Z20. genommen.

Gestern wurden die öffentlichen
Schulen während des Sommers blK

zum September' geschlossen.
Der Omaha Struetural Steel Co.

ist der Kontrakt für den Bau einer
Brücke über den Colorado Fluß in'
der Juma Indianer . .Neserdation r,
(Arizona) übertragen worden. ' ' "

;

'

Spezialvolizist Petersen, Spitzt
des Polizeikommissärs Kugel, w.usz

sich wegen roher Behandlung des
Zeitungsträgers Nathan Cepirian
verantworten. '

Der Fuhrmann Jra Grober wur
de infolge des Durgehens seiner
Pferde von '

dem Wagen ' geschleu
derr und schwer verletzt.

Die Coroners Jury hat in dem
Falle des um's Leben gekommenen
Drahtspanners Thomas Gardiner ei
nen dahinlautenden Wahrspruch ab
gegeben, daß sein Tod durch fehler
hafte Jnsulation herbeigeführt wurde.

Frl. Alda Jubel von Minden,
Nebr,, wurde Donnerstag Nachmit
tag während eines Spaziergangs im
Niverviem Park bon der Hitze über
wältigt. Man schaffte das Mädchen
nach dem St. Josephs Hospital; ihr
Zustand gibt zu Besorgnissen An
laß.

Heute halten die Mitglieder des

Douglas County Pionier Vereins
auf Rome Millers Anwesen. Brown
Straße und Florence Boulevard ihr
Picnic ab.

William BohuS und Frau wur
den in Brandeis' Gefchäftslokal
beim Taschendiebstahl erwischt und
verhaftet.

Stadtvatcr Butlcr (ein Jungge
selle) hatte gestern Abend zum er
sten Male Gelegenheit, einem aus
sogenannten modernen Tänzen be
stehenden Ball der besseren Gesell
schaft beizuwohnen. Ueber diese
Tänze sagte heute Herr Butlcr: Je.
ne Tänze überschreiten alle Grenzen
des Anstandes. Deren Einfluß ist
gefährlicher wie alle Kneipen und
Lasterhöhlen in der Stadt. Dieser
Castle Walk ist im höchsten Grade
demoralisirend. Tie 'übrigen der'
artigen Tänze aber auch. Junge,
kaum dem llindesalter entwachsene
Personen ' gaben Sachen zum Besten,
die man früher in Tanzhallen des
Tenderloin zu fehen bekam." Er wif
se nicht, wie man Abhülfe schaffen
könne. Wenn die Eltern derartige
Tänze gestatten, und sich möglicher
weise selbst darin versuchen, waS
kann unsereins weiter dabei thun?"
sagte 'Herr Butler.

Unbestimmte Witterung heute
Abend, vielleicht Schauer warmer
heute Abend. "

.

Zu Neubreisach, Baden, wurde der
Wachposten eines PulverschiU'Pens,

ie erreicht. Die Hauptforderung der

l ) Leute war die, das; ihnen die Union
'

beitrage von den Büros der Verg
; werke sogleich bei der LohnauSzah

lung abgezogen werden. Hiermit

(
erklärten sich die Grubenbesitzer ein

verstanden, stellten jedoch die Be

öingung, das; jedem Arbeiter nicht

mehr wie Zt. 10 monatlich abgezo

gen werden darf. Mehrere andere
Differenzen werden von einer aus
drei Mitgliedern bestehenden Son

ein Soldat des 172. Jnfanteriere
gnnents, von der Wache, die ihn
ablösen sollte, tot aufgefunden. Die
Behörde veranstaltet in aller Stille

Hcldenmüthige Mutter.

Hnntington, W. Va., 2. Juni.
Frau Martha Medley bemerkte mit
Entsetzen, wie ihrem vierjährigen
Uinde, auf dem Bahngekeife spie

lend, durch eine herannahende 3!an

giermaschine sicherer Tod drohte.

Schnell hinzueilend gelang . es der

Frau, das Kind ans dem Bereich
der Maschine zu bringen, sie selbst

aber fand unter den Rädern derscl
den ihren Tod.

Attentat amtlich bestritten.
St. Petersburg. 20. Juni.

Amtlich wird jetzt behauptet. daS

Verunglücken des Postzuges. welcher
dem Zarenzuge vorauvsubr. zu
Tschudnow, sei durch einen Schaden
an der Lokomotive verursacht wor

den, .und es liege kein Attentat vor.

eine Untermchung.
In München erschosz sich der Prä

sideiit der Llünstlergenossenschast.
Professor v. Petersen, im Ausstel
lungsbüro. Furcht vor Erblindung

Kaiser Wilhelm der Zweite wurde schwer beschädigt. Ncttungsboote (siehe Bild) waren bereits ausgesetzt.
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trieb ihn zu der Verziveiflungsthat:
er sollte sich nächstdem einer Augen
Operation unterziehen.

! X'
.- -

Neues Papiergeld.
Washington. 20. Juni. Im

Zusammenhang mit der Turchfüh
rung deS BundesNeservebankTy
stems werden im Laufe der nach
sten Woche Banknoten eines neiien
Typs in der Höhe von mehreren
Millionen Tollars in Umlauf koni

men. Nach denl ReservebankeN'Ge
setz erhalten die zwölf Reserve.Zen
tralen von der Regierungsbehörde
Neservebanknoten, eine 5ilasse Pa
piergeld für sich: die Reservebanken

haben für diese Deckung in Ge
stalt von Handels und Industrie
papieren zu stellen. . Muster des
neuen Papiergelds in Stücken von

fünf, zehn, zwanzig, fünfzig und
huiidert Tollars sind in der Bundes
druckerei und Schatzamtssekretär Mc
Adoo zur Begutachtung unterbreitet
worden.

Freitag Nachmittag fand in den
Räumlichkeiten der Antt'Suffraget
ten.Liga im City National Bank
Gebäude eine gut besuchte Vcrsamm
lung statt. Der Hauptredner war
Nev. Pastor Williams, der aus die
Schandthaten der englischen Frauen
rechtlcrinnen zu sprechen kam und
sich dahin äußerte, daß, falls eine
kriegerische Sriffragette im Gefäng
niß Hungcrö sterben wolle, man
ihrem Vorhaben nichts in den Weg
legen solle. Dann verdammte Red
ner in scharfen Worten die Acuße
rungen der New Jorker Kampfsuf
fragctte Frau Belmont, welche in
dürren Worten für freie Liebe ein
trat. Er betrachtete die Revolutton
der Suffragetten in London als ei

ne Revolution gegen die Kirche und
beklagte den Umstand, daß die Eng
ländcr viel zu gelinde mit den ent
menschten Weibern verfahren.

Frau Theodore Sinhold, eins in
hiesigen deutschen Kreisen wohl be

kannte Dame, sprach fich entschieden

gegen das Frauenftimmrccht aus:
ihrer Ansicht nach sei und bleibe die

Familie das Reich der Frau. Sie
glaube mit dem deutschen Kaiser
an die drei K's Küche, Kinder,
Kirche.

Frau Karl Rumohr wohnte der

Versammlung ebenfalls bei und
machte die Mittheilung, daß eS ihr in
kurzer Zeit gelungen sei, 300 Un
terschriften von Personen in ihrem
Bekanntenkreise zu sammeln, welche
sich gegen daS Frauenstimmrecht
ausgesprochen haben. Die deutschen
Frauen im Allgemeinen sind für
daS Fraucnstimmrecht nicht zu ha
den.

Ohnmachts-Bcrtha- " im Gefängniß.
Kansas City, 20. Juni. Die

zu einer traurigen Berühmtheit ge
wordene Ohnmachts"Bertha. wel
che ihr Operationsfeld von Omaha
nach dieser Stadt verlegt hat, wur
de nach einer ihrer professionellen
Ohnmachtsanfälle in einem hiesigen
Juwelengeschäft verhaftet und in ei

ne Geldstrafe von $100 genommen.
Das Frauenzimmer beschimpfte den
Gerichtshof und gebärdete sich wie
toll, sodaß es in eine Zwangsjacke
gesteckt werden mußte. ,

Reisekorrespondenz.
Elkhorn. Nebr., 20. Juni.

Auf meiner Reise durch diese Ge
gend habe ich die Leserzahl der Tri
büne wieder vermehrt. Zu den
Neuen zählt auch der Wirth Julius
Schuldt, bei welchem seine deutschen
Kunden von jetzt ab die Tägliche
Omaha Tribüne vorfinden werden.
Herr Schuldt hat sich auch erboten,
Bestellungen sür die Tribüne entge
genzünchmen. K.

' I1 ;

mzäi&p ' sm-- v
'v'" - '

. J-y- v " . - tZJET.'s ' ' "4-- Vfv" L l 1 - ' v. , w?.Tj , , . '
V .v ' lÄr r '

, f" itrf j fv ''Ä v! ---. K, 't l : - 77.".VA r-.- ys -- v - 't- - -
K V ' L ,tS- - J Cs!.i " -- t i f.- ..?.. ! "t'. ,'.:.;..-,- :.',.i;AV'i , ". f.. V!,

li-- '
v ' " 4 ''

&jY &3' .5 V- -- ' 'v;.. M i r:

dkrkommission innerhalb der nächsten
hn Tage beigelegt werden. Diese

Seschlusfe werden dann von beiden

Parteien gutgeheißen.

Kehrt den Spieß um.
' Newark, N. I., 20. Juni. AIS
eine. Folge

'
eines kürzlichen Zusam

menstokes des von F. B. Wilkinson
gelenkten Fuhrwerks mit einer Lo

ksmotwe der Eric Bahn Gesellschaft

hat Letztere Wilkinson auf $100
Schadenersatz verklagt, weil der

Luhfanger der Lokomotive beschädigt,
die Farbe derselben theilmeise abge
schürst und das (Meise mit den

Trümmern des Wagens bestreut
war. Diese ungewöhnliche Klage
bildet eine Gegenforderung der
Vahngesellschast, nachdem Wilkinson
dieselbe aus $25,000 Schadenersatz
verklagt hatte. Die Advokaten der
Bahn machen geltend, daß Wilkin
fon die Schuld an dem Zusammeir
stoß getragen habe.

i : -

; . Brrhängnisivoller Erdrutsch

' Nizza, Frankreich, 20. Juni.
V In einem neuen Tunnel der Ei

senbahn, zwischen Nizza und Cunco

Italien, ereignete sich ein Erdrutsch,
infolgedessen zwei Personen getödtet
und sieben verletzt wurden. Mau
fürchtet, bah sich noch weitere Per
Ionen- - unter dem Erdreich befinden.
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Kaiscrkiinig gesund und ftohgcmuth
Wien, 2. Juni. Zum ersten

Male seit langer Zeit hat fich der

5laiscrkönig Franz Joseph gestern in
der lOeffentlichkcit gezeigt; er wohn
tö nämlich in Schönbrunn der Fah
ncnübergabe der Kaiser Franz Jo
seph Militärakademie bei. Es wur
de allgemein bemerkt, dak er sehr

frisch aussah, und er war bei be

stcr Laune. Sonntag soll er die

Sommerfahrt nach Jschl, Tirol, an
treten.

. f
"Boot kentert, sechs ertrinken.
Clbina. We,'tvrcus?en. 20. Juni. mwy- -

V
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Taucher, welch vier Stunden
lang den Rumpf deS Lloyd Dani- -

pfers Kaiser Wilhelm der Zweite"
untersticht hatten, welcher am Mitt
woch im englischen Kanal mit eineem

Fuf dem Elbingfluf; hat sich bei
der Stadt Elbing ein schweres Un
glück zugetragen. Ein dicht besetz

teS Nuderboot kenterte, und sechs

Personen fanden in den Flnthen
ihren Tod.

l
f Rassenkrieg.

.
' Boise City, Jdaho, 20. Juni.
Der Farbige Jack Edwards wider
setzte sich der Verhaftung und schoß

den Marschall der Ortschaft Sho
shone nieder. Dieses hatte zur Fol
et. bah die weiken Bewohner bet

anderen Schiff kollldirt war, stca

re vertheilt worden. Solide Kon
struktion, ausgezeichnete Schiffslei.
tung, wie die Passagiere lobend her
vorhcben. und nicht zuletzt das eini
germaszen günstige Wetter bcrhinder.
ten, daß es zu einer schweren Ka
tastrophe kam. Die meisten Passa
giere des Kaiser Wilhelm 2. wur
den auf den . Imperator überführt,
wodurch dessen Abfahrt von South
ampton um mehrere Stnnden ver
zögert wurde. Zu den Passagieren
des Imperator gehört auch Expräsi
dent RoosÄ

vorgenommen werden wird. Durch
die Kollision wurden zwei der was

fcrdichten Abtheilungen mit Wasser

gefüllt, doch verhinderten die ausgc
zeichnet funktionierenden Schotten
ein Eindringen des Wassers in den
übrigen Theil des Rumpfes.

Die Kollision wäre beinahe so

schlimm geworden, wie die der Em
presz of Jrcland mit der Storstad
im St. Lorenz Strom. Die Ret
tungsboote des. Kaiser Wilhelm der
2. waren bereits ausgeschwnngen,
und Rettungsgürtel an die Passagie

ten ain Donnerstag fest, das; das

Schiff unter der Wasserlinie zwei

Carnegie lobt Wilson.

London, 20. Juni. Bei einem
von dem National Liberal Club ge

gebcneu Festessen spendete Carne
gie dem Präsidenten sür seine Be

mühungen zwecks Widerrufs der

Panamakanalzollvorlage hohe? Lob.

Im Verlaufe seiner Rede sagte Car
negie, dak er eS zu erleben hoffe,
daß Präsident Wilson die Grundlage
für den Weltfrieden legen werdc

bange Nisse, einen 21, den anoeren
1 Fiife lang, erhalten hat. Die

Albert Rambat wurden Mittwoch in
der deutschen evangelischen BethelL
kirche durch Herrn Pastor Schultz
getraut. Das junge EhePaar hat
sich auf einer Farm nahe Shra
rufe Mdergelassyt, ' .'(

Risse wurden mit Matratzen fest ver

stopft, sodasz das Schisf die Reise

nach dem Heimathbhafcn Bremen Aus Nebraska City und Umgegend.
. Frl. Anna FaHrcnholtz und Herr

Ortschaft sich zusammmrotteten und
- (&t Farbigen auö der Stadt teilest. antreten konnte, wo die Reparatur
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